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Protokoll der 19. DV VTS, Mittwoch, 5. September 2012 im Rathaus Weinfelden 
 
Programm : 
18:00  Apéro riche 
19:00  Beginn 19. DV VTS 
20:00  Ehrungen / Preisverleihungen 2012 
  Nachwuchstrainer 2012 
  Sport-Toto Vereine 2012 
 
1. Begrüssung, Mitteilungen 
Rolf Sonderegger begrüsste die Anwesenden im Rathaussaal. Hier in diesem Saal wurde 
das Sportförderungsgesetz verabschiedet. Die VTS DV findet immer am Wohnort des 
Grossratspräsidenten statt. Der Präsident bedankte sich bei den anwesenden Politikern für 
die Möglichkeit, dass die Lücke im Sport mit dem Sportförderungsgesetz geschlossen 
werden konnte. Der Sitzungsleiter begrüsste folgende Persönlichkeiten: Grossratspräsident 
Ulrich Müller, Nationalrat Christian Lohr, Mitglieder aus der PGS (Margrit Aerne, Max Arnold, 
Alex Frei, Verena Herzog, Erwin Imhof, Walter Knöpfli, Max Vögeli), Peter Bär Amtschef 
Sportamt TG, von den Sponsoren: Thomas Gmünder TKB, Adrian Salvisberg TKB, Felix 
Vogt Voga Sport, Kathrin Saladin-Echle Präsidentin Stiftung Helvetia TG, Paul Engelmann 
Benevol TG und Beirat Swiss-Olympic, die VTS Ehrenmitglieder Peter Bühler, Martin Briner, 
Elisabeth Herzog Engelmann, Urs Staub,. 
Unentschuldigt fehlte: Ostschweizer Skiverband 
 
Grussworte:  
Ulrich Müller: Der Grossratspräsident begrüsste die Anwesenden im grössten Dorf des TG. 
In seinen Ausführungen hält er fest, dass in der PGS sehr viele Sportarten vertreten sind, er 
selber aber nicht, da er eher Zuschauer als aktiver Sportler sei. Der Grossratspräsident 
untermauert, Breitensport ist nicht nur eine Basis für den Spitzensport sondern auch eine 
unabdingbare Ergänzung zum sesshaften Beruf- und unserem Freizeitverhalten. Wir 
betreiben den Sport nicht nur, weil er uns gut tut, sondern weil wir Freude daran haben. In 
den Vereinen wird der freundschaftliche Gedanke und Austausch gepflegt. Herr Müller 
dankte allen ehrenamtlichen Helfern in den Verbänden und Vereinen und hofft, dass das 
Verwaisen der Vorstandsmitglieder nicht zum Problem wird. Er wies auf viele sportliche 
Betätigungen im Alltag hin wie: Velo statt Auto, Treppe statt Lift, Walken, Velofahren etc.. Die 
Einführung des Sportförderungsgesetzes soll eine gute Grundlage für die Arbeit im Sport in 
den kommenden Jahren sein. Rolf Sonderegger bedankte sich für die Ausführungen und 
überreichte Herrn Müller eine süsse Thurgauerspezialität. 
 
Max Vögeli: Max Vögeli begrüsste alle Anwesenden und machte sie darauf aufmerksam, 
dass die Vereine die Mitglieder der Verbände sind und die Basis dafür bilden. Viele 
Veranstaltungen und Anlässe der öffentlichen Hand wären ohne ehrenamtliches Arbeiten 
nicht möglich. Die abnehmende Verbindlichkeit erschwert die Organisation im Verein und 
von Veranstaltungen. Die Vereine leisten eine hohe Integrationsarbeit. Im TG besteht ein 
guter Mix aus öffentlichen und privaten Sportanlagen. Die Gemeinde Weinfelden gibt das 
Land gratis ab, dafür müssen private Sportanlagen gebaut werden. Im TG finden sehr viele 
Grossanlässe statt. Diese machen Werbung in der ganzen Schweiz, weil gute Leistungen 
nach aussen getragen werden. Dies ist für die Gemeinden, den Kanton, die Verbände und 
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Vereine bestes Marketing. Der Gemeindeammann wünschte sich, dass solche grosse und 
kleinere Veranstaltungen weiter geführt werden können. Er dankte Rolf Sonderegger und der 
TKB für das Durchführen des Thurathlons. Der Präsident verdankte die Ausführungen mit 
Gottlieber Hüppen. 
 
Verabschiedung Verbandspräsidenten 
Rolf Sonderegger verabschiedete die zurückgetretenen Verbandspräsidenten mit der 
Überreichung des VTS Ehrenwimpels und dankte ihnen für ihren enormen Einsatz. 
Gleichzeitig begrüsste er die Nachfolger und wünschte ihnen viel Erfolg. Die neuen 
Präsidenten stellen sich kurz vor. Folgende Verbandspräsidenten wurden verabschiedet: 
Eishockey; Rainer Schalch, Golf; Ian Gibbons, Judo; Adolf Signer, PluSport; Paul Leuthard, 
Rad; Alex Burlet, SAC Bodan; Benno Schildknecht, Segelfliegen; Hanspeter Lehmann, Sport 
Union Ostschweiz, René Trost, Turnverband; Barbara Badertscher. 
 
Vor der DV wurde der Dreijahresvertrag mit der TKB verlängert. Sowohl das Sponsoring für 
die drei Nachwuchstrainer, wie das der VTS. Der VTS Präsident bedankte sich bei der TKB. 
  
Aufnahme  
Der Schachverband hat ein Gesuch um Aufnahme in die VTS gestellt. Der Vorstand hat die 
Statuten geprüft und beschlossen den Schachverband in die VTS aufzunehmen. 
Der Schachverband wurde einstimmig aufgenommen. Dieser Verband ist das 43. VTS 
Mitglied. 
 
Bestand VTS, 5.9.2012 
43 Verbände 
937  Vereine 
69 861 Mitglieder 
 
Ergebnis Stimmwahlverzeichnis: 
Verbände:   32 x 2 
Ehrenmitglieder:  3 
Vorstandsmitglieder: 5   absolutes Mehr: 37 
Total:    72   2/3 Mehr:  48 
Die Stimmenzähler:  Alex Burlet und Heinz Stuber wurden einstimmig gewählt. 
 
Organisatorisches: 
Nach der DV findet der Abschluss im Foyer statt. Dort gibt es noch Kaffee und Kuchen, 
gesponsert von der VTS. 
 
Totenehrung  
Beim Präsidenten waren keine Meldungen eingegangen. Er hatte sich selber zwei 
Persönlichkeiten notiert, die beide Thurgauer Sportförderer gewesen waren: Hans Bissegger 
(Amriswil) und Alfons Künzli (Aadorf) Die Versammlung erhob sich zum Gedenken an die 
Verstorbenen. 
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Ablauf DV 
Der Präsident stellte die Traktandenliste zur Diskussion. Diese wurde ohne Änderungen 
angenommen. 
Die eingeladenen Verbände hatten die Unterlagen fristgerecht per Post zugestellt 
bekommen. Für die Delegierten gelten die abgegebenen Stimmkarten. Jeder Verband 
verfügt über zwei Delegiertenstimmen, Stellvertretungen für einen anderen Verband sind 
nicht möglich. Jedes VTS Vorstandsmitglied und Ehrenmitglied besitzt eine Stimme. 
Rolf Sonderegger erklärte die 19. DV als eröffnet. 
 
2. Protokoll 
Das Protokoll der 18. DV, ist auf Seite 2-6 der Einladung abgedruckt und wurde von 
Fabienne Baier verfasst. Das Protokoll wurde ohne Änderungen einstimmig angenommen 
und verdankt. 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten und der Vorstandsmitglieder 
Der ausführliche Jahresbericht des Präsidenten ist auf den Seiten 7-14 in der 
Einladungsbroschüre abgedruckt und konnte dort nachgelesen werden. 
Von den Delegierten wurden keine Ergänzungen und Präzisierungen gewünscht.   
Elisabeth Herzog Engelmann verdankte den ausführlichen Jahresbericht. Er wurde mit 
grossem Applaus verdankt und angenommen. Der VTS Präsident dankte für das Vertrauen 
und hofft, dass es nächstes Jahr sein Letzter sein wird. 
 
4. Jahresrechnung 2011 / 2012 
An der Präsidentenkonferenz stellte der Vorstand der VTS den Antrag, dass dieser 5000 
Franken vom Vereinsvermögen für den Förderpreis in Anspruch nehmen kann, da die 
Helsana-Versicherung ihren Sponsoringvertrag nicht verlängert hatte. Durch die Gewinnung 
von neuen Sponsoren wurde dies nicht nötig. Die Jahresrechnung schloss wie folgt ab: 
Ertrag 23 067,25 Fr. (Budget 27 150.00 Fr.), Aufwand 23 932.56 Fr. (29 700.00), Defizit 
865.31 Fr. (2 550.00). Die Jahresrechnung des Interim-Kassiers Patrick Küng wurde ohne 
Fragen einstimmig angenommen und von Rolf Sonderegger herzlichst verdankt. 
 
5. Wahlen 2012 
Dieses Jahr finden keine Wahlen statt. Der Präsident gab seinen Rücktritt für 2013 definitiv 
bekannt und hofft, dass die Strategiegruppe einen geeigneten Nachfolger/in finden kann. 
 
6. Tätigkeitsprogramm 2012 - 2013 
- Alle Kommissionen wurden auf den 31.5.2012 aufgelöst. Neu gibt es nur noch eine 
Sportkommission im Thurgau. In dieser ist Rolf Sonderegger vertreten und bittet die 
Verbände Anliegen an diese Sportkommission an ihn zu melden. Er wird diese nach bestem 
Wissen und Gewissen einbringen.  
- Strategiegruppe / Findungskommission: Ein Fragebogen lag auf. Dieser wird den 
Verbänden auch noch digital zugestellt. Der Präsident bat die Verbandsvertreter, diesen 
Bogen fristgerecht auszufüllen. 
- Gesundheit, Bewegung und Sport: Beratung und Mitarbeit bei Projekten, z.B. Kreuzlingen 
CH bewegt. 
-Ausbau Sportnetz VTS: Es sind noch lange nicht alle Verbände bei der VTS mit dabei! 
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-Aktualitäten: Die VTS gestaltet zusammen mit Patrick Küng eine neue Webseite. Die Kosten 
belaufen sich auf etwa 5000 Fr. Rolf Sonderegger ist es ein Anliegen, dass das viele Papier 
das er besitzt, bis zu seiner Amtsabgabe digitalisiert wird. 
-Parlamentarische Gruppe Sport: Nach den Wahlen gab es einige Rücktritte. Diese können 
im Jahresbericht nachgelesen werden. Die Fraktionspräsidenten bemühen sich, neue 
Mitglieder für die PGS zu gewinnen. 
-Sporttagesschulen: Die fünf bewilligten Sporttagesschulen gemäss Rahmenkonzept sind 
ausgeschöpft. Für die Koordinationsgruppe entstehen neue Aufgaben. 
-VTS 2012 / 2013: Die 20. Präsidentenkonferenz findet am 24. April 2013 in Hüttwilen statt. 
Wir werden zu den Orientierungsläufern eingeladen. Herzlichen Dank. 
Die 20. Präsidentenkonferenz findet am 28. August 2013 in Aadorf statt. 
Das Jahresprogramm wurde einstimmig angenommen. 
 
7. Budget und Jahresbeiträge 2012 / 2013 
Im Vorstand wurde über eine Erhöhung des Jahresbeitrages diskutiert. Dieser beträgt seit 
1993 CHF 50-. Der Vorstand schlägt vor, die Verbandsbeiträge bei CHF 50.- zu belassen. 
Dieser Vorschlag wurde von der Versammlung einstimmig angenommen. 
Das Budget rechnet mit einem Ertrag von 25 350 Fr., einem Aufwand von 26 000 Fr. und 
weist damit einen kleinen Verlust von CHF 600.- aus. Vielleicht kann dieser durch die 
Eigenleistungen dieser DV schon wieder gut gemacht werden. Das Budget wurde einstimmig 
angenommen. 
 
9. Mitteilunge Vorstand VTS 
Der Sponsoringvertrag mit der TKB konnte um drei Jahre verlängert werden. Zusätzlich 
erhält die VTS Swisslos Gelder. Für den Förderpreis, für den auch schon Projekte 
eingereicht wurden, konnte neu die Stiftung Helvetia TG gewonnen werden. Ein 
Dreijahresvertrag, gültig ab 1.1.2013 konnte mit Voga Sport abgeschlossen werden. Rolf 
Sonderegger dankte allen Sponsoren und Gönnern. Die Versammelten dankten mit Applaus 
für das Engagement. Der Präsident machte nochmals darauf aufmerksam, dass es gute 
Projekte im Thurgau gebe, die ihm digital gemeldet werden sollen, damit eine möglichst 
vielfältige Auswahl für den Förderpreis besteht. 
Die Ausschreibung für die Sonderschau WEGA wurde kurzfristig an alle Verbände gemailt. 
Leider gab es nur wenige Rückmeldungen. Der Stand wurde deshalb abgesagt. Patrick Küng 
bat die Verbände, ihm ihre PowerPoint Präsentationen bis Ende September 2012 
zuzustellen. So kann die VTS gratis Werbung für die Verbände machen. 
Rolf Sonderegger teilte nochmals mit, dass der Fragebogen der Strategiegruppe morgen 
elektronisch an die Verbände gemailt wird. Die Strategiegruppe setzt sich aus folgenden 
Personen zusammen: Leitung Rolf Sonderegger, Mitglieder Elisabeth Herzog Engelmann, 
Niklaus Stähli, Peter Bühler, Patrik Küng. Sie haben die Aufgabe über die Bücher zu gehen 
und neue Strategien der VTS zu formulieren. Ebenfalls begeben sie sich auf die Suche nach 
geeigneten Personen für den Vorstand.  
Mirko Spada machte Werbung für das SportKV und dankte für die Kommunikation nach 
aussen 
 
9. Umfrage  
Ruedi Schellenberg gab zu bedenken, dass im Thurgau immer noch die Regelung mit dem 
Sportverbot im Freien an Feiertagen gelte. Swiss Sailing bestimmt, dass an drei 



 

Die VTS wird unterstützt durch: Hauptsponsor Co-Sponsor 

 
 

 

 
 

aufeinanderfolgenden Tagen Juniorenschweizermeisterschaft in der schulfreien Zeit 
auszutragen sind. Da das Feiertagsverbot im TG gilt, ist es für den ausführenden Club sehr 
schwierig. Ruedi Schellenberg gab dieses Thema der VTS mit um mit den entsprechenden 
Instanzen darüber zu reden und evtl. eine Lockerung zu erreichen. Die VTS nahm dieses 
Anliegen auf, auch wenn es schwierig werden könnte, eine Äderung herbeizuführen.  
 
Rolf Sonderegger schlug vor, keine Pause zu machen, da die Ehrungen nur noch ca. 30 Min 
dauern. 
 
Ehrungen: 
Ehrung der Vereine mit den meisten gesammelten Sport Toto Zetteln 

- Vereine müssen die Zettel bündeln und dem Sportamt einreichen 
- Die Ausgezeichneten erhalten einen Zusatzbeitrag. 
- Insgesamt waren 15 000 Zettel eingegangen. 
- 3. Rang 600.-  Sportclub Aadorf 
- 2. Rang 800.-   Tennisclub Egnach 
- 1. Rang 1000.-  Fussballclub Eschlikon 
- Die Ehrungen werden durch Peter Bär, Chef Sportamt vorgenommen. 
- Rolf Sonderegger dankte dem Sportamt für die administrative Arbeit. 
- Spielt Sport –Toto im TG, so können wir im Sport profitieren. 

 
Rolf Sonderegger dankte der TKB für die Unterstützung der Ehrungen „Nachwuchstrainer 
2012“. 
Die Jury besteht aus einer Vertretung der TKB, Peter Bär und drei Vertretern der VTS. 
Mit der Ehrung wird die wohl wichtigste Arbeit in den Vereinen hervorgehoben, die Arbeit mit 
dem Nachwuchs. Ohne Nachwuchs stirbt der Spitzensport aus. Ausländische Trainer 
trainieren vom Anfänger bis zum Spitzensportler alles und stellen fest, dass sie mit den 
jungen Sportlern am meisten lernen. Jeder Nachwuchstrainer wird mit einer persönlichen 
Laudatio gewürdigt. Diese können bei den Verfassern eingelesen werden. 
 
Nachwuchstrainier/in 2012 
Andreas Diethelm  Kanu 
Sahra Rüegge  Faustball 
Antoinette Gerber  Schwimmen 

 
 
Ende der 19. DV VTS um 20.30 Uhr. 

 
Rolf Sonderegger dankte allen, die sich im vergangenen Jahr für den Sport eingesetzt hatten 
und wünschte viel Erfolg für das neue VTS Jahr 2012 / 2013 und die bevorstehenden 
Saisons in den einzelnen Sportarten. Er lud die Versammlungsteilnehmer zu Kaffee und 
Kuchen ins Foyer des Rathauses ein. 
 
Peter Bär überbrachte als Vertreter der Regierung deren Grussworte. Er machte die 
Anwesenden darauf aufmerksam, dass seit dem 1. Juni 2012 das Sportförderungsgesetz im 
TG gilt und der Bund am 1. Oktober das Sportfördergesetz in Kraft setzt. Diese beiden 
Gesetze schaffen verbesserte Rahmenbedingungen für den Sport. Die Nachbarkantone 
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staunen mit wie viel Vertrauen das neue Gesetz angegangen und angenommen wurde. 
Peter Bär appellierte an die Vertreter der Verbände, den Fragebogen der Strategiegruppe 
ernsthaft auszufüllen, damit eine gute Lösung für eine neue Ausrichtung der VTS und die 
Suche nach einem neuen Präsidenten erfolgreich ablaufen kann.  
 
 
Die Tagesaktuarin 
Fabienne Baier 


